
Die Verlegerin Helga Pato wird während einer 

Zugfahrt von dem Psychiater Ángel Sanagustin 

angesprochen. Um die Zugfahrt etwas angenehmer 

zu gestalten, beginnt er, ihr seine Lebensgeschichte 

und insbesondere von seinem ungewöhnlichsten 

Fall zu erzählen: Die Geschichte des Patienten, der 

Soldat war: Im Krieg begegnete er einer Ärztin, die 

ein Kinderkrankenhaus unter den widrigsten 

Umständen erhalten möchte und dabei auf eine 

zwielichtige Gestalt stößt, die Verstörendes erblickt. 

Nach dem Matroschka-Prinzip wird Helga Pato in 

immer tiefere Schichten der Erzählung 

hineingezogen. 
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17.04. Der Rosengarten von Madame Vernet

24.04.  

8.05.

15.05.

Jeden Montag Kino ab 20 Uhr
Im Bürgerhaus Botnang – Griegstrasse 18

Eintritt: € 3,50  /  Schüler: € 3,00

Inklusive € 0,50 Verzehrbon für 1 Getränk
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Tenor

Die obskuren Geschichten eines Zugreisenden

Eine Frau mit berauschenden Talenten

Patience ist selbstbewusst, 

unabhängig und vor allem 

schlagfertig. Nur bei ihren Finanzen 

ist Luft nach oben. Als Dolmetscherin 

im Drogendezernat übersetzt sie 

abgehörte Telefonate der 

Drogenszene und ist dafür massiv 

unterbezahlt. Als das kostspielige 

Pflegeheim ihrer Mutter wegen 

unbezahlter Rechnungen droht, die 

alte Dame auszuquartieren, gerät 

Patience unter Handlungsdruck. Der 

Zufall will es, dass gerade eine 

Drogenlieferung auf dem Weg nach 

Paris ist. Patience entscheidet sich 

spontan gegen die Ehrlichkeit und 

sabotiert die Beschlagnahmung der 

Drogen. In Eigenregie fahndet sie 

nach dem hochwertigen Hasch – und 

wird fündig. 

Der talentierte Rapper Antoine schlägt sich als 

Lieferdienst-Kurier in den Pariser Banlieues durchs 

Leben. Bei einer Sushi-Lieferung in der Pariser 

Oper trifft er durch Zufall auf Madame Loyseau, die 

sein Talent als Opernsänger sofort erkennt. Als 

Madame Loyseau Antoine als Schüler aufnimmt, 

verbirgt er seinen neuen Traum vor seinen 

Freunden und seiner Familie und stürzt sich in ein 

Doppelleben zwischen der vergoldeten Pariser 

Oberschicht und der rauen und gleichzeitig 

familiären Vorstadt. Doch bald holt die Wirklichkeit 

Antoine ein und zwingt ihn, seine eigene Stimme 

zu finden.

92 min I FSK: 6

In dieser französischen Komödie 

versucht eine passionierte 

Rosenzüchterin die Geschäfte der 

Familien-Gärtnerei wieder 

anzukurbeln. Dafür schreckt sie auch 

vor kriminellen Mitteln nicht zurück. 

„Der Rosengarten von Madame 

Vernet“ entführt mit malerischen 

Impressionen und erhabenen Bildern 

aus dem Burgund in die Welt der 

Rosenkreation. Pierre Pinauds („Sag, 

dass du mich liebst“) neuestes Werk 

ist aber mehr als ein simpler, leicht zu 

konsumierender Wohlfühl-Film, da er 

auch ernste Töne anklingen lässt und 

komplexe Themen wie Selbstfindung, 

elterliche Verantwortung und die Angst 

vor sozialem Abstieg berücksichtigt.

102 min I FSK: 12

Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do   19.00 – 23.00 Uhr

Fr   19.00 – 23.00 Uhr

Sa   19.00 Uhr nur bei Veranstaltungen

Bei Veranstaltungen außerhalb dieser Zeiten 

ist ebenfalls geöffnet

22.05. The Many Saints of Newark

In den 1960er-Jahren wird die Stadt Newark, New 

Jersey, von Rassenunruhen erschüttert. Italo-

Amerikaner und Schwarze stehen sich feindselig 

gegenüber. Als Gangster von beiden Seiten in den 

Konflikt einsteigen, nehmen die Ereignisse eine 

tödliche Wendung.

Mitten in diesen Unruhen steht Dickie Moltisanti, der 

als Oberhaupt der italo-amerikanischen Mafiafamilie 

die illegalen Geschäfte leitet. An seiner Seite wächst 

Tony Soprano zu einem namhaften Mafia-Mitglied 

heran, der sich die Eigenheiten des Lebens in der 

Unterwelt schnell aneignet. 

97 min I FSK: 12

120 min I FSK: 16

99 min I FSK: 16

Weinhandlung
Joachim Schmid

Bauernwaldstraße 22
70195 Stuttgart (Botnang)
Telefon (0711) 69 03 93
Telefax (0711) 69 16 99

Di.-Fr. 14.00-20.00 Uhr
Sa. 10.00-16.00 Uhr

Ca. 1600 Sorten aus aller 
Welt

Fachkundige Beratung
Ständig verschiedene 

Weine 
zur Verkostung

Verkauf von 
Klimaschränken

2 x jährlich große 
öffentliche Weinprobe

Parkplätze vor dem 
Geschäft



finden, erweist sich als fast aussichtsloses Unterfangen, und so 

sieht sich Cathy Marie mit fast 40 Jahren gezwungen zu 

nehmen, was da ist: Kantinenköchin in einem Heim für 

unbegleitete minderjährige Flüchtlinge. Cathy Marie ist in die 

kulinarische Hölle geraten. Ihr Traum scheint in weite Ferne 

gerückt. Oder etwa doch nicht?

12.06.
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Der Rosengarten von Madame Vernet 

Eine Frau mit berauschenden Talenten

Die obskuren Geschichten eines 

Zugreisenden 

Tenor

The Many Saints of Newark

Die Küchenbrigade

Intrigo - Tod eines Autors

Lieber Antoine als gar kein Ärger

Mittagsstunde

Je Suis Karl

Alcarràs – Die letzte Ernte

Je Suis Karl

26.06. Mittagsstunde 93 min I FSK: 12

3.07.

Intrigo - Tod eines Autors

19.06. Lieber Antoine als gar kein Ärger

5.06. Die Küchenbrigade

Als Ingwer Feddersen mit 47 Jahren in sein 

norddeutsches Heimatdorf zurückkehrt, erkennt er 

es kaum wieder: keine Schule, kein Bäcker, keine 

Kastanienallee, keine Störche, auf den Feldern 

wächst nur noch Mais. Als wäre eine ganze Welt 

versunken. Wann hat dieser Niedergang 

begonnen? In den 1970ern, als nach der 

Flurbereinigung erst die Knicks und dann die Vögel 

verschwanden? Als die großen Höfe wuchsen und 

die kleinen starben? Als Ingwer zum Studium nach 

Kiel ging und seine Eltern mit dem Gasthof sitzen 

ließ? Wann verschwand die Mittagsruhe mit all 

ihren Herrlichkeiten und Heimlichkeiten?

102 min I FSK: 12

Seit 80 Jahren baut die Familie Solé in Alcarràs

Pfirsiche an. In diesem Sommer versammelt sie 

sich zum letzten Mal zur gemeinsamen Ernte. Das 

Land hatte ihnen einst der Großgrundbesitzer 

Pinyol überlassen, als Dank für seine Rettung im 

Spanischen Bürgerkrieg. Doch der junge Pinyol will 

vom Handschlag seines Großvaters nichts mehr 

wissen. Er will das Land zurück, um eine 

Photovoltaik-Anlage darauf zu errichten. Der 

Großvater Rogelio gibt die Hofffnung nicht auf, den 

jungen Pinyol zum Einlenken zu bewegen. Vater 

Quimet stürzt sich in die Erntearbeit, als gäbe es 

doch noch ein Morgen. 

10.07. Alcarràs – Die letzte Ernte 115 min I  

FSK: 6

104 min I

FSK: 16

93 min I FSK: OA

Die ebenso 

begnadete wie 

streitbare Köchin 

Cathy Marie ist 

Sous-Chefin in 

einem Sternelokal 

und steht kurz 

davor, ihren Traum 

eines eigenen 

Restaurants zu 

verwirklichen. Doch 

dann legt sie sich 

einmal zu viel mit 

ihrer Chefin an und 

findet sich plötzlich 

ohne Job und in 

ernsten finanziellen 

Schwierigkeiten 

wieder. Eine 

Anstellung auf 

ihrem Niveau zu

126 min I FSK: 12

Irgendwo in Berlin. Nicht irgendwann - heute. Ein 

Paket im Flur. ALEX, ein Ehemann und Vater dreier 

Kinder. Vergisst den Wein im Auto. Wird von einer 

Bombe aus der Routine gerissen und findet seinen 

Halt nicht wieder. MAXI, eine selbstbewusste junge 

Frau, will sich loslösen von den Eltern und auf 

eigenen Beinen stehen. Hat sich ihr Abnabeln ganz 

anders vorgestellt, wird wütend und stellt Fragen. 

Und hat zum ersten Mal in ihrem Leben Angst. KARL 

fängt Maxi auf und bietet Antworten. Resolut, 

blitzgescheit und verführerisch verfolgt er seinen 

eigenen Plan. Als Teil einer Bewegung. Heute in 

Berlin. Morgen in Prag. In ganz Europa. 

Der Literaturübersetzer David erhält von 

seinem Verleger einen dringlichen Auftrag: 

Er soll das neue, gerade eingetroffene 

Manuskript des berühmten schwedischen 

Autors Germund Rein übersetzen. 

Allerdings hat Rein die Veröffentlichung 

mit mysteriösen Auflagen verknüpft: So 

bestimmt er in einem Brief, dass der 

Roman niemals in der schwedischen 

Originalsprache erscheinen darf. Wenig 

später stellt sich heraus, dass Rein Suizid 

begangen hat. Damit beginnen die 

Unheimlichkeiten aber erst, denn während 

der Übersetzungsarbeit stößt David auf 

eigentümliche Parallelen zwischen der 

Hauptfigur des Buchs und seinem eigenen 

Leben, sowie zu dem seiner 

verschwundenen Frau Eva. Ehe David 

durchschaut, welches Spiel Rein in 

seinem letzten Werk treibt, findet er sich 

im Mittelpunkt einer geheimnisvollen 

Intrige wieder.

17.04.

24.04.

08.05.

15.05.

22.05.
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26.06.

03.07.

10.07.

In einem kleinen Städtchen an der 

französischen Riviera lebt die junge 

Kommissarin Yvonne. Sie ist die 

Witwe des örtlichen Polizeichefs 

Santi, der in der Gegend als 

Inbegriff von Recht und Ordnung 

gilt. Nach seinem Tod erlebt Yvonne 

eine böse Überraschung, denn seine 

Tugendhaftigkeit war nicht so 

makellos wie sein monumentales 

Denkmal im Ortskern suggeriert. 

Tatsächlich war Santi tief in der 

südfranzösischen Unterwelt 

verwurzelt und schickte einst an 

seiner Stelle den unschuldigen 

Antoine für 8 Jahre ins Gefängnis. 

Als Antoine nach verbüßter Frist auf 

freien Fuß gesetzt wird, möchte 

Yvonne dem sichtlich ramponierten 

und verwirrten Mann helfen…..
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